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2008
Einführung der ECO-CarWash 
Anlagen mit thermischer So-
larheizung. Durch großzügig 
dimensionierte Solarkollektor-
fl lFKen werden die FlaFKdlFKer 
der SB-CarWash-Anlage ökolo-
gisch genutzt. Die Einsparung 
an Iossilen %rennstoIIen wird 
bis zu 3 5%  vermindert. 

2007
Zur Programmabrundung 
werden die 6%-&arWasK-$n-
lagen JetWash und JetWash 
Plus eingeführt. Diese Lö-
sung eignet sich besonders 
für Anlagen an Tankstellen 
oder .F=-WerNstltten. 

2009
Produktionsstart der Smart-
Wash und SmartWash Plus 
Module. Diese Einplatz- SB-
Waschanlagen bieten eine 
professionelle und preis-
günstige Alternative speziell 
für Tankstellen mit bereits 
integriertem Waschplatz.

2010
Einstieg in den Verkauf von 
PortalwasFKanlagen (H5-
P257 I�r P.Wµs. 'iese 
aXtoPatisFKen $XtowasFKan-
lagen dienen ]Xr (rgln]Xng 
für SB-CarWash-Anlagen, 
bei denen der Waschkunde 
über die Art seiner Auto-
pfl ege selbst entsFKeiden 
möchte.

Anton Ehrle 1894- 1961
���� wird $nton (Krle in 9oggenreXte geboren. 'XrFK $nton (Krle 
wXrde die MetallYerarbeitXng in die FaPilie eingeI�Krt. (r erlernte 
das 6FKPiedeKandwerN. 'aPit legte er den *rXndstein I�r seinen 
lltesten 6oKn� die MetallYerarbeitXng interessant ]X PaFKen. 

O skar Rudolf  Ehrle 1922- 2011
���� erbliFNte 2sNar (Krle� FirPengr�nder der KeXtigen Fa. (H5-
/(� in %ad 6FKXssenried das /iFKt der Welt. $ls lltester 6oKn Yon 
� *esFKwister besXFKte er die 9olNssFKXle in %ad 6FKXssenried. 
Nach seiner Schulausbildung absolvierte er von 19 3 6 bis 19 3 9  eine 
/eKre als HandIorPer. 1aFK $bsFKlXss seiner /eKre wXrde er ���� 
in den �. WeltNrieg als Pilot Yon 5ettXngsfl Xg]eXgen einge]ogen. 
=wisFKen ���� Xnd ���� NaP er in .riegsgeIangensFKaIt  naFK 
WerFKe-7Xra � 6ibirien. *e]eiFKnet Yon HXnger Xnd .ranNKeit NaP 
er (nde ���� wieder in seine HeiPatstadt ]Xr�FN. 1aFK seiner 
*enesXng aXs der *eIangensFKaIt besXFKte 2sNar (Krle Yon ���� 
bis 19 53  die Ingenieursschule in Konstanz. Dort erlangte er den 
$bsFKlXss als Ä,ngenieXr I�r MasFKinenbaX³. 1aFK seiner Heirat Pit 
FraX $nne (Krle ���� ]og er naFK ,llertissen Xnd Iand in den Wie-
land WerNen eine $nstellXng als ,ngenieXr I�r %etriebs- Xnd FabriN-
planXng. ���� gr�ndete er die Fa. (H5/( in ,llertissen.

Reiner Max imilian Ehrle
���� wXrde 5einer (Krle  in ,llertissen geboren. 9on ���� bis ���� 
besXFKte er die 9olNssFKXle Xnd ansFKließend die 5ealsFKXle 
Pit deP $bsFKlXss der ÄMittleren 5eiIe³ ����. 'ie weiterI�Krende 
6FKXle� die F26 in 1eX-8lP wXrde Pit deP FaFKabitXr ���� abge-
sFKlossen. ���� wXrde ein PraNtiNXP in den 86$ angetreten. 9on 
���� bis ���� besXFKte er die FaFKKoFKsFKXle in 8lP Xnd sFKloss 
dort mit dem „Diplom für Maschinenbau“ ab. Bei einem anschließen-
den 6tXdiXP der WirtsFKaItsleKre in PIor]KeiP wXrden wirtsFKaIt-
liche Kenntnisse vertieft. 19 84  trat er in den elterlichen Betrieb in 
Illertissen ein. Durch seine umfassenden Kenntnissen im Maschi-
nenbaX Xnd WirtsFKaItsingenieXrwesen baXte er sXN]essiY den 
elterliFKen %etrieb Yon eineP .leinbetrieb in ein PittelstlndisFKes 
8nterneKPen Pit eigenen 7|FKtern iP eXroplisFKen $Xsland aXs. 
Mittlerweile sind in der gesaPten (H5/( *rXppe �ber ��� Mitarbei-
ter Xnd ]aKlreiFKe e[NlXsiY 9ertragsXnterneKPen tltig. 

2011
Das erste komplette SB-
WasFK- Xnd Pfl egeFenter 
wird WirNliFKNeit. ,P (H5/( 
Design Pro Stahlbau ver-
einen siFK 6%-WasFKpllt]e 
und automatische Portal-
wasFKanlagen.

2008
Modellpfl ege bei den Heiß-
wasser HoFKdrXFNreinigern. 
(inI�KrXng der (7521,& ,, 
Steuerung. Weitere Vorteile 
bei der Bedienung und War-
tXng des HoFKdrXFNreinigers 
werden dadXrFK erreiFKt.

2009
.onstrXNtion Xnd HerstellXng 
eines .altwasser HoFKdrXFNrei-
nigers mit rotationsgeformten 
*erlte-&Kassis� das gleiFK]ei-
tig als WasserYorratsbeKllter 
und der gesetzlich vorgeschrie-
benen Wassertrennung dient.

2013
.onstrXNtion Xnd HerstellXng 
eines Pobilen .altwasser 
HoFKdrXFNreinigerPodells Pit 
rotationsgeIorPten *erlte-
Chassis, das gleichzeitig als 
WasserYorratsbeKllter Xnd der 
gesetzlich vorgeschriebenen 
Wassertrennung dient.

2008
Vertriebsstart von Kehr-
saugmaschinen für den ge-
werbliFKen (insat]. 'iese 
.eKrPasFKinen werden in 
YersFKiedenen *r|ßen Xnd als 
Aufsitzkehrmaschinen angebo-
ten. Der Antrieb dieser Kehr-
maschinen erfolgt durch Batte-
rie oder Verbrennungsmotor.

w eitere N iederlassung en:
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1966
Entwicklung und Konstrukti-
on eines vollautomatischen 
Käseabschneiders mit 
Salzsprühanlage im Auftrag 
der Fa. Werner + Pfl eiderer 
Stuttgart.

1959
Entwicklung und Konstruktion 
des ersten Dampfstrahlers 
DR 600 im Auftrag der 
Fa. Wap - Guido Oberdorfer.

1970 
Beginn der Serienproduktion 
des EHRLE Dampfstrahlers 
Jet 750. Bei diesem Gerät 
wurde eine von Oskar Ehrle 
konstruierte Ein-Kolbenpum-
pe zum Einsatz gebracht.

1961
Gründung der Fa. EHRLE 
durch Oskar Ehrle. Bau einer 
Fabrikhalle in Illertissen in 
der Herbststraße.

1971 
Mit der Weiterentwicklung 
von Hochdruckpumpen 
wurden die ersten Kaltwasser 
Hochdruckreiniger in Serie 
gefertigt.

1973
Die erste Generalvertretung 
in der Schweiz wurde verge-
ben. Die neuen Heißwasser 
Hochdruckreiniger erfreuten 
sich in vielen Branchen gro-
ßer Beliebtheit.

1974
Entwicklung und Konstruk-
tion eines Swimming-Pool 
Badewasser Heißgerätes mit 
liegendem Wärmetauscher - 
Iller Thermal. 

1979
Entwicklung und Konstruktion 
der ersten SB-Autowasch-
anlage (Schrankanlage) 
mit Wasserenthärtung und 
Heizungsanlage. Die SB-Au-
towaschanlagen wurden mit 
großem Erfolg in Deutsch-
land, Schweiz und Österreich 
verkauft. Diese Geräte sind 
die Vorläufer der heutigen 
SB-CarWash Anlagen. Damit 
war der Grundstein für den 
weiteren Erfolg des Unter-
nehmens gelegt. 

1982
Umstellung der Firmenfarbe 
auf das EHRLE-Rot. Gleich-
zeitig wurde versucht eine 
Firmen CI für die weitere 
Zukunft ins Leben zu rufen.

1998
EHRLE wird zum Komplett-
anbieter von modernen SB-
CarWash Anlagen. Erstmals 
wurden dem Kunden Beton-
Fertigteilwaschplatten und 
eigene Stahlbauten für Auto-
waschanlagen angeboten.

1999
Modellwechsel im Bereich 
der Heißwasser Hochdruck-
reiniger. Erstmals wurden 
transparente Tanks und eine 
Gerätehaube aus Kunststoff 
eingesetzt. Erstmals wurden 
die Geräte auf einem halbau-
tomatischen Fertigungsband 
produziert. 

2000
Konstruktion und Entwicklung 
der ersten stationären Hoch-
druckreiniger im Kaltwasser-
bereich.

2000
Aufgrund des Markterfolges 
wurden auch stationäre Heiß-
wasser Hochdruckreiniger 
eingeführt. Die Kunden- und 
Anwendungsbereiche wurden 
permanent vergrößert.

2001
Modellwechsel bei den Kalt-
wasser Hochdruckreinigern. 
Moderne Triplexkolbenpum-
pen mit Druck bis 200 bar 
und Kunststoffgerätehauben 
wurden eingeführt.

2002
Konstruktion und Her-
stellung von Heißwasser 
Hochdruckreinigern mit 
Verbrennungsmotor. Damit 
war der Hochdruckreiniger 
stromunabhängig und überall 
einsetzbar.

2004
Einführung und Herstellung 
von Kaltwasser Hochdruck-
reinigern für den Consumer 
Bereich.

2005
Modellpfl ege bei Heißwasser 
Hochdruckreinigern. Einfüh-
rung der ETRONIC I Steue-
rung. Alle Gerätefunktionen 
werden elektronisch über-
wacht und ausgewertet.

2005
Modellpfl ege bei den stati-
onären Heißwasser Hoch-
druckreinigern. Die Geräte 
werden in kompletten Edel-
stahlgehäusen hergestellt.

2002
EHRLE bereitet sich zum 
Marktdurchbruch auf inter-
nationaler Ebene im Bereich 
der modernen SB-Auto-
waschanlage vor. 

2006
Der Stahlbau „Design Pro“ 
wird jetzt auch für CarWash 
Outdoor SB-Waschanlagen 
ausgebaut. Durch das 
moderne Design und funk-
tionelle Anordnung des 
Technik-Schranks wird diese 
CarWash-Anlage platzspa-
rend und einzigartig in ihrer 
Ausführung.  

2003
Nach dem erfolgreichen 
Durchbruch im CarWash 
Outdoor-Bereich werden 
Mehrplatzanlagen bis zu 12 
Waschplätze angeboten. Da-
bei wird die gesamte Technik 
in einen BetonTechnik Con-
tainer zentral zwischen den 
Waschplätzen untergebracht. 

2005
Entwicklung des EHRLE 
Stahlbaus „Design Pro“ für 
CarWash Indoor Container 
SB-Waschanlagen. Der Ge-
schmacksmuster geschützte 
Stahlbau wird zum Marken-
zeichen von EHRLE.

1972 
Produktionsbeginn des ers-
ten Heißwasser Hochdruck-
reinigers EHRLE HDW 750. 
Mit diesem Gerät wurde der 
Übergang vom Dampfstrahler 
zu den heute noch bekann-
ten Heißwasser Hochdruck-
reinigern eingeleitet. 

1975 
Weiterentwicklung und Mo-
dellwechsel der Heißwasser 
Hochdruckreiniger. Diverse 
Zubehöre mit kombinierten 
Hochdruck- und Dampfdü-
sen, sowie Flächenwasch-
bürsten wurden in den Markt 
eingeführt.

1978 
Modellpfl ege bei den Heiß-
wasser Hochdruckreinigern. 
Die legendäre Schubdeichsel 
wurde durch eine Lenkrolle 
mit Schubbügel ersetzt. Das 
Typenprogramm wurde durch 
leistungsstarke Geräte bis zu 
einer Hochdruck Wasserleis-
tung bis zu 1800 l/h erweitert.

1985
Modellwechsel im Bereich 
der Heißwasser Hochdruck-
reiniger. Erstmals wurden 
moderne CNC gesteuerte 
Werkzeugmaschinen zur Se-
rienproduktion eingesetzt.

1984
Herstellung und Vertrieb des 
ersten Consumer Kaltwasser 
Hochdruckreinigers. Diese 
Geräte wurden im Fachhan-
del im In- und Ausland mit 
großem Erfolg verkauft. 2006

Produktion der SB-Staubsau-
ger in Gehäusen aus pulver-
beschichtetem Stahlblech 
oder Edelstahl. Die Beson-
derheit ist die Überkopffüh-
rung des Saugschlauches, 
der eine leichte Kundenhand-
habung bietet. Außerdem 
wird dadurch die Verschmut-
zung des Saugschlauches 
durch Vermeidung von 
Bodenkontakt verhindert.

EHRLE Polska WarschauEHRLE GmbH CarWash Factory Illertissen




